
Inwil, Schweiz, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Seit 1386 Stadtstaat Luzern / katholisch. 

Heute ist Inwil eine Gemeinde im Wahlkreis Hochdorf, 

Kanton Luzern, Schweizerische Eidgenossenschaft. 

 

In Inwil:  

Drei Frauen. 

Zwei Frauen wurden aus der Eidgenossenschaft verwiesen. 

Bei einer Frau erfolgte die Haftentlassung. 

 

-1463 Anna Reysers / verheiratet / aus Buttwil /    Verweis  

 dann Inwil.        aus der 

 Anklage wegen Liebeszauber.     Eidgenossenschaft

 Um sich die Liebe ihres Mannes zu erhalten,  

fragte Anna Reysers die Greta Zugmeyerin um Rat.  

Greta Zugmeyerin empfahl ihr für diesen Zweck die Beimischung  

des eigenen Menstruationsblutes in das Essen des Mannes.  

Der Mann starb nach dieser Beimischung.  

Sein Tod stand nun in Verbindung mit den magischen Handlungen  

der beiden Frauen.  

Das Gericht zu Luzern verurteilte die Beschuldigte zum Verweis  

aus der Eidgenossenschaft. 

(Jäggi, Stefan: Hexen im Rontal, S. 74, 76) 

 

-1463 Greta Zugmeyerin / aus Buttwil /     Verweis 

 dann Inwil.        aus der 

 Anklage wegen Liebeszauber.     Eidgenossenschaft 

 Sachverhalt siehe Anna Reysers. 

Das Gericht zu Luzern verurteilte die Beschuldigte zum Verweis  

aus der Eidgenossenschaft. 

(Jäggi, Stefan: Hexen im Rontal, S. 74, 76) 

 

-1650 Barbara Sidler / aus Inwil.      Haftentlassung 

 Verdacht der Hexerei. 

 Aufgrund der Indizienlage erfolgte die Haftentlassung  

der Beschuldigten. 

(Jäggi, Stefan: Hexen im Rontal, S. 76) 
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